
  
 

            
 
 
Änderungsantrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschuss 

29.03.2011 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss  für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

07.04.2011 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 27.04.2011 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Änderungsantrag der Stadträtin Sabine Wolf f (NEUES FORUM) zur 

Haushaltssatzung und Haushaltsplanung für das Haush altsjahr 2011 
sowie Beteiligungsbericht über das Jahr 2009, Vorla ge: V/2010/09413 

  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Der Stadtrat beschließt, dass im Verwaltungshaushalt 2011 in den  
 

• UA 4700 Förderung der Wohlfahrtspflege, Haushaltsstelle 718200 – Zuschüsse an 
Vereine, Verbände, SHG und 

• UA 0260 Büro für Gleichstellungsfragen, Haushaltsstelle 718000 – Zuschüsse an 
übrige Bereiche 

 
die vorgesehene 10% Reduzierung gestrichen wird. 
 
 
gez. Sabine Wolff 
Stadträtin NEUES FORUM 
 
 
 

TOP:     
Vorlagen-Nummer:  V/2011/09643 
Datum:   05.04.2011 
Bezug-Nummer.   
HHstelle/Kostenstelle: 1.0010.650000/ 
    0100.7000 
Verfasser:   Frau Sabine Wolff 
Plandatum:     
   



 
 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
In den Erläuterungen stellt die Verwaltung dar, dass die städtische Förderung bzgl. der 
Zuschüsse an Vereine, Verbände, SGH eine Reduzierung zur „Haushaltskonsolidierung 
gemäß Maßnahme I/108 in Höhe von 26.100 Euro enthalte“ (Haushaltsplan 2011, Seite 491) 
(was rechnerisch nicht nachvollzogen werden kann, denn derzeit wird eine Reduzierung um 
ca. 30% abgebildet). Gleiches trifft auf den Gleichstellungsbereich zu. Der Zuschuss an 
Vereine und Verbände soll um 10% in Höhe von 6.045 € gekürzt werden, hier jedoch richtig 
verwendet - bezogen auf den Ansatz von 2009, da 2010 einzeln verabschiedete Kürzungen 
vollzogen wurden. Auch wenn der Grund im Haushaltsplan 2011 nicht explizit aufgeführt 
wird, hat Frau Wildner auf die Verwaltungsvorgabe einer 10%igen Kürzung in der 1. Lesung 
während der Fachausschusssitzung verwiesen (vgl. Protokoll 17.02.2011, S. 5). 
Für beide Bereiche trifft aber zu, dass die von der Verwaltung geplante 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahme I/108 bereits am 27.10.2010 vom Stadtrat gestrichen 
wurde (Änderungsantrag Nachtragshaushalt V/2010/09269). Entgegen des Beschlusses 
sieht die Verwaltung dennoch eine Reduzierung vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


